
Kann ich dem Alten 
Testament noch vertrauen?



1.  Die Entstehung:  einzigartig !

In der Vergangenheit hat Gott immer wieder und auf 
vielfältige Weise durch die Propheten zu unseren 
Vorfahren gesprochen. 
Doch jetzt, in dieser letzten Zeit, sprach Gott durch 
seinen Sohn zu uns. (Hebräer 1,1 - 2)
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Warum ich dem AT vertrauen kann:



2.  Die Überlieferung:  verlässlich !
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2.  Die Überlieferung:  verlässlich !

Rabbi Ishmael (90 – 135 n. Chr.):

„Mein Sohn, sei vorsichtig, denn deine Arbeit ist
Arbeit des Himmels. Solltest du nur einen Buch-
staben auslassen oder nur einen Buchstaben hin-
zufügen, würde die ganze Welt zerstört werden.“
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2.  Die Überlieferung:  verlässlich !

Frederic G. Kenyon (1863 – 1952 n. Chr.):

„Die Anzahl der Handschriften … ist so groß, dass 
es praktisch sicher ist, dass die richtige Lesart 
jedes zweifelhaften Abschnitts in einer dieser 
antiken Schriften enthalten ist. Dies kann von kein-em
anderen Buch der Antike behauptet werden.“
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3.  Der Inhalt:  „gottgehaucht“ !

Denn die ganze Schrift ist von Gottes Geist einge-geben. 
Dementsprechend groß ist auch der Nutzen der Schrift: 
Sie unterrichtet in der Wahrheit, deckt Schuld auf, 
bringt auf den richtigen Weg und erzieht zu einem 
Leben nach Gottes Willen.

2. Timotheus 3,16
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3.  Der Inhalt:  „gottgehaucht“ !

1. Verbal – Inspiration: „Die Bibel IST Gottes Wort“

2. Real – Inspiration: „Die Bibel ENTHÄLT Wort Gottes

3. Personal – Inspiration: „Die Bibel WIRD zum Wort Gottes“

4. Ganz – Inspiration: „Die Bibel ist GANZ Gottes Wort in Menschenwort“

Warum ich dem AT vertrauen kann:



1. Jesus: Sich an seinem Umgang mit dem AT orientieren

2. Bibel persönlich forschen unter Gebet: „Herr, öffne mit dein Wort“

3. Projektgruppe besuchen: Angebot: at@feg-heidelberg.de

4.  Demut lernen: Sich nicht über, sondern unter´s Wort stellen

Einschub: 
Wie ich lerne, dem AT mehr zu vertrauen:



4.  Die Kraftwirkung:  „lebensändernd“ !

Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht 
auf meinem Wege. -- Psalm 119, 105

Denkt an den Regen und den Schnee! Sie fallen vom 
Himmel und bleiben nicht ohne Wirkung: Sie 
tränken die Erde und machen sie fruchtbar; alles 
sprießt und wächst. So bekommt der Bauer …. 
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4.  Die Kraftwirkung:  „lebensändernd“ !

… wieder Samen für die nächste Aussaat, und er hat 
genügend Brot zu essen. Genauso ist mein Wort: Es 
bleibt nicht ohne Wirkung, sondern er-reicht, was 
ich will, und führt das aus, was ich ihm aufgetragen 
habe. Ihr werdet voller Freude in die Freiheit 
hinausziehen und wohlbehütet euren Weg gehe  --
Jesaja 55, 10 - 12
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4.  Die Kraftwirkung:  „lebensändernd“ !

Wirst du der Stimme des HERRN, deines Gottes, 
gehorchen und tun, was recht ist vor ihm, und 
merken auf seine Gebote und halten alle seine 
Gesetze, so will ich dir keine der Krankheiten 
auferlegen, die ich den Ägyptern auferlegt habe; 
denn ich bin der HERR, dein Arzt. 

-- 2. Mose 15,26
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